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Kreisschulvorstand

Reglement Musikschule
1. Ziele

Die Musikschule Leerau ist eine Institution der Kreisschule Leerau. Sie hilft mit finanziellen Beiträgen, der Jugend eine sorgfältige und kostengünstige musikalische Ausbildung zu verschaffen, Sinn und Verständnis für die Musik zu wecken, das häusliche Musizieren zu beleben und einen Beitrag an das kulturelle Leben in der Gemeinde zu leisten.

2. Musikalisches Angebot

-   Sopranflöte                                                
ab 2. Schuljahr

-   Altflöte                                                        
  ab 3. Schuljahr

Jedes Kind hat seine eigene Flöte. 

Es wird auf Instrumenten mit barocker Bohrung unterrichtet.
Jede Schülerin und jeder Schüler kann wöchentlich eine Lektion beanspruchen.
3. Aufnahme

Am Musikunterricht können Schülerinnen und Schüler vom 2. bis 6. Schuljahr teilnehmen.

4. Lektionsdauer

-   Einzellektionen                                          
25 Minuten

-   Gruppenlektionen mit 2 Kindern                   30 Minuten

-   Gruppenlektionen mit 3 Kindern                   45 Minuten

In der Regel wird in Gruppen von drei Schülerinnen und Schülern unterrichtet. Aus organisa-torischen Gründen kann auch in Gruppen von zwei Schülerinnen und Schülern unterrichtet werden. Einzelunterricht findet nur statt, wenn dies bei der Anmeldung so gewünscht wird.
Der Unterricht findet ausserhalb der Unterrichtszeiten statt. 
5. Schulgelder

An die Vollkosten für den Musikunterricht leistet die Kreisschule einen Subventionsbeitrag von 66.66%. Die Kosten für den Musikunterricht an der 6. Klasse werden sowohl vom Kanton wie auch von der Gemeinde subventioniert.
Die Elternbeiträge werden mit dem Voranschlag der Kreisschule festgesetzt. Sie werden den Eltern bei der Anmeldung zum Unterricht bekannt gegeben.

Die Rechnungsstellung erfolgt jeweils zu Beginn des Semesters durch die Finanzverwaltung Moosleerau. Die Nichtbezahlung hat den Ausschluss von der Musikschule zur Folge.

Aus finanziellen Gründen soll kein Kind auf den Musikunterricht verzichten müssen. Die Schulleitung stellt dem Kreisschulvorstand vor Beginn des Schuljahres ein Gesuch, wenn eine Notlage vorliegt.

6. Schulgelderlass

Bei Fehlen einer ordnungsgemässen Abmeldung muss das Schulgeld für ein weiteres Semester bezahlt werden.

Nicht zurückerstattet wird das Schulgeld bei:

· Austritt während des Semesters

· Nicht ordnungsgemässer Abmeldung

· Von der Schülerin oder vom Schüler versäumten Stunden

Teilweise zurückerstattet wird das Schulgeld bei:

· Unfall oder Krankheit der Schülerin oder des Schülers während längerer Zeit. Dem entsprechenden Gesuch ist ein Arztzeugnis mit genauen Daten der Abwesenheit beizulegen.

· Eintritt unvorhergesehener Ereignisse (Wegzug o.Ä.)

7. Leihinstrumente

Die Musikschule verfügt über einige wenige Flöten, welche gegen ein Depot ausgeliehen werden können.

Depot:
Sopranflöte

Fr. 10.—


Altflöte


Fr. 20.—


Tenorflöte

Fr. 30.—

8. An-/Abmeldung

Das Anmeldeformular für den Musikunterricht wird nach den Sportferien verteilt. Anmel-dungen während dem Schuljahr werden nur in Ausnahmefällen und in Rücksprache mit der Schulleitung berücksichtigt.

Durch die Unterzeichnung des Anmeldeformulars anerkennt der/die Unterzeichnende die Bestimmungen dieses Reglements.

Die Anmeldung ist verbindlich für ein Jahr und erlischt am Ende des Schuljahres auto-matisch.

9. Absenzen
In der Regel finden 36 Lektionen pro Jahr statt.
Bei Ausfällen wegen Feiertagen (wie beispielsweise Auffahrt) oder Schulanlässen (z.B. Sporttag, Projektwoche, Hauptprobe Weihnachtsfeier, Schulreise) besteht kein Anspruch auf Kompensation. Falls die Flötenlehrperson während des Schuljahres mehr als drei Mal krankheitsbedingt ausfällt, ist sie dazu verpflichtet, die verpassten Lektionen in geeigneter Form mit den angemeldeten Kindern nachzuholen.
Dauert der Ausfall der Musikschullehrperson länger (z.B. aufgrund eines Unfalles), sind wir selbstverständlich um eine Stellvertretung bemüht.
Von der Schülerin oder vom Schüler versäumte Stunden können nicht nachgeholt werden. 
10. Allgemeines

· Der Unterricht wird von diplomierten Musiklehrpersonen erteilt. 

· Die Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, den Unterricht gewissenhaft und pünktlich zu besuchen und den Anweisungen ihrer Lehrperson Folge zu leisten.

· Die Einteilung erfolgt spätestens in der ersten Woche des neuen Schuljahres, wenn möglich jedoch schon vor den Sommerferien.

· Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule beteiligen sich an schulischen An-lässen.
11. Inkrafttreten

In allen hier nicht aufgeführten Fällen entscheidet Schulleitung oder Kreisschulvorstand.

Dieses Reglement tritt im Januar 2022 in Kraft und ersetzt das Reglement vom Oktober 2018. 
Kreisschule Leerau

Kreisschulvorstand

Co-Präsident
Schulleitung
Daniel Wyss
Barbara Holliger











